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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 5 Noch wertvoll, gut entwicklungsfähig 

 Alter 8 Biotop hohen Alters, 200 bis 500 Jahre 

 Belastungsgrad 3 Flächenhafte starke Belastung 

 Ökolog. Funktion 5 Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

Kurzer, älterer Gehölzsaum, der vermutlich auf einen früheren Knick zurückgeht, mit mittelaltem Bestand aus mehrreihig 
wachsenden Stiel-Eichen, die bis zu 40 cm Stammdicke erreichen. Am Boden mit leichtem Geländerücken, der eventuell 
auf einen ehemaligen Knick zurückgehen kann, dieses ist jedoch kaum ablesbar, da die angrenzenden Flächen vermutlich 
aufgeschüttet wurden. Teilweise wurde in Nachbarschaft des ehemaligen Knicks ein Graben neu angelegt. Örtlich bilden 
Rot-Buchen anstelle der Stiel-Eichen den Baumbestand. Insgesamt ist der ehemalige Knickrest recht heterogen aufgelöst 
durch die Baumaßnahmen in der Nachbarschaft in jüngerer Zeit, dennoch ist ein etwas älterer Baumbestand erhalten, der 
auch noch teils landschaftstypisch ist. In die Fläche wurde auch ein auf der Südseite der Straße erhaltener Saum aus 
Hängebirken integriert, der vermutlich ebenfalls auf ältere Gehölzstrukturen zurückgeht mit Stammdicken von 40 cm und 
heute am oberen Rand eines angelegten neuen Grabens liegt. Hier weist die Böschung starke Erosionserscheinungen auf. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  HWD Degenerierter Knick (2000)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Östlich Straße Höltigbaum, nördlich Gewerbegebiet 
Nachbarnutzung/en Sportplatz, Straße 
Rechtswert (X) 578029 Hochwert (Y) 5940850 
Bezirk Wandsbek Naturraum Stapelfelder Jungmoränengebiet 

(702.00) 
Stadtteil (OT-Nr.) Rahlstedt (526) Gemarkung Neu-Rahlstedt (543) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG  
FFH-GEBIET  
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

64781 118090 7840 510 14.06.2018 N   
64781 118091 7840 511 14.06.2018 N   
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

15124 0 7840_172_111005_1.JPG  
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Intensive Randnutzungen, Überprägung durch Baumaßnahmen. 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Wertgesichtspunkte Älterer Baumbestand mit landschaftsgliedernden Funktionen, Relikt der 
Kulturlandschaft. 

Maßnahmen Ältere Bäume erhalten, auch die Strauchschicht in möglichst naturnaher Form 
erhalten, Überprägungen durch Gärtnereiware vermeiden. 

 
 

Foto 

Fotodatei 7840_172_111005_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Degenerierter Knick (2000) Biotoptyp HWD 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig 6,8 
Boden Feuchte frisch und mäßig frisch 4,9 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm 4,6 
 Reaktion mäßig sauer 4,5 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich 3,8 
Futterwert mäßige Futterqualität 3,9 

 Wechselfeuchteanzeiger  1 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  0 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrostis capillaris  (Rotes Straußgras) 7 w  -              

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 w  -              

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 w  -              

Corylus avellana  (Haselnuss) 7 w  -              

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 w  -              

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 w  -              

Deschampsia flexuosa  (Draht-Schmiele) 7 w  -              

Holcus mollis  (Weiches Honiggras) 7 w  -              

Hypericum perforatum  (Echtes Johanniskraut) 7 w  -              

Poa nemoralis  (Hain-Rispengras) 7 w  -              

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 w  -              

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 h  -              

Rosa canina  (Hunds-Rose) 7 w  -              

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 13   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


